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Vereinsmitteilungen 

April 2012 

 
 
11. Mai 2012 
 
Elsa Zimmer war jahrzehntelang Dozentin 
des Schleswiger Stenografenvereins. Unter 
anderem wirkte sie bei der Unterrichtslei-
terausbildung mit und stand mancher jun-
gen Dozentin mit Rat und Tat zur Seite. 
Außerdem leitete sie eine Trainingsgruppe 
Tastschreiben („Zweigstelle Tarp“).  
 
Obwohl sich Elsa und ihr Ehemann Horst 
überwiegend in Vancouver aufhalten (wenn 
sie nicht gerade durch die Weltgeschichte 
reisen oder ihren Zweitwohnsitz in Ham-
burg aufsuchen), zeigt sie sich immer inte-
ressiert an unserem Verein und pflegt die 
Kontakte. Darüber freuen wir uns sehr!  
 
Alles Gute und viel Gesundheit für deinen 
besonderen Geburtstag und das neue Le-
bensjahr, liebe Elsa. Wir freuen uns immer, 
von dir zu hören! 

 
 
 
 
 
 
 

02.05. Monika Klatt  
03.05. Sabine Mann 
04.05. Rositha Struppe  
06.05. Angela Dyba-Rehfeld 
17.05. Veronika Kretzinger  
17.05. Ilka Lausen 
20.05. Sabine Broer 
21.05. Jürgen Rademacher 
21.05. Hermann Teckenburg 
25.05. Gisela Witte 
26.05. Nils Hansen 
27.05. Karl-Heinz Wiggers 
28.05. Ines Schönbeck 
30.05. Peter Bell 

 

Trainingszeiten 

 
Spezial-Training 
 
Nicht nur für die Wettschreiber, sondern für alle, die professionell mit Word arbeiten, 
bietet Anke Jahn am  
 

Mittwoch, 25. April 2012 ab 18:00 Uhr in Schleswig 
 
ein Trainingsseminar für PTV und TBG an. 
 

Die „Stenos“ trainieren erst wieder im Mai: 08. und 22.05. 
 
Mitgliederversammlung des Deutschen Stenografenbundes 
am 22. April 2012 in Oberhausen 
 
Am 21./22. April nahm ich als Delegierte des Verbandes an Gesamtvorstandssitzung 
und Mitgliederversammlung in Oberhausen teil. Viele wichtige und interessante Ent-
scheidungen prägten die beiden Veranstaltungen. Überall muss gespart werden und 
so wird es zukünftig eine andere Vertragssituation mit dem Bildungsreferenten Klaus 
Hübner geben. Eine endgültige Entscheidung hängt von staatlichen Zuschüssen ab. 
Die Mitgliederzahlen halten sich seit dem letzten Jahr bei ca. 7500. Die Wahlen 
ergaben eine Neubesetzung der Schriftführerin. Mit Regina Groth, Stenografenver-
ein Goslar, ist der Norddeutsche Verband gut im Vorstand vertreten. Die zweite Vi-
zepräsidentenstelle wurde eingespart. 
 
Eine wesentliche Änderung wurde bei der Besetzung der Verbands-Mannschaften 
für das Bundespokalschreiben schon für dieses Jahr beschlossen. Es können 2 Mit-
glieder der Texterfassung bei TBG mitschreiben. Außerdem können Schü-
ler-/Jugendmannschaften antreten. 
 
Wichtig sind auch immer neue Termine und Orte: So können wir 2013 zu den DM 
nach Varel fahren, das BPS findet in Soest statt. 2014 geht es dann voraussichtlich 
nach Einbeck, 2015 nach Haltern. Es ist sehr schwierig Austragungsorte für Meister-
schaften zu finden. 

Anke Timme 

… 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Vorsitzende 
Anke Timme 

 
2. Vorsitzende 
Gundula Schulz 
 
1. Kassenverwalterin 
Rositha Struppe 

 
Schulungszentrum: 
Ilensee 4 
24837 Schleswig 
 04621 21232 
Fax: 04621 20222 
E-Mail: 
steno-sl@foni.net 
Internet: 
www.stenoverein- 
schleswig.de 

 
Vereinskonto: 
Nord-Ostsee  
Sparkasse  
Konto 28800 
BLZ 217 500 00 
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Liebe Stenos und Tastenflitzer! [Die Betonung liegt heute auf „und“ ;-)] 
 
Wer in diesem Jahr beim Steno-Wettbewerb in Suhl mit dem PC übertragen möchte, darf das erstmalig 
tun. Nähere Informationen zu den Modalitäten und die Software zum Herunterladen und zum ersten Aus-
probieren gibt es hier: http://www.stenografenbund.de/index.php?id=116. Eine Bedienungsanleitung ist in 
Arbeit und in Kürze auf derselben Seite online. 
 
Eine Folgeversion, die das Arbeiten und Speichern mit dem Editor noch einfacher macht, folgt noch. Mit 
der jetzt veröffentlichten Version kann aber jeder schon mal ausprobieren, ob das Booten des Linux-
Betriebssystems beim eigenen Gerät funktioniert und wie lange der Akku hält. 
 
 
 

Fernstudiengang „Staatlich geprüfter Lehrer der Textverarbeitung/Informationstechnologie“ 
 
An der Forschungsstätte startet am 4. Juni ein Fernstudiengang, der innerhalb von zehn Monaten zum 
„Staatlich geprüften Lehrer der Textverarbeitung/Informationstechnologie“ qualifiziert. Für Kurzentschlos-
sene (oder sich schon länger mit dem Gedanken Tragende) sind derzeit noch einige wenige Plätze frei, 
was sonst eher selten vorkommt. Die Gelegenheit ist also günstig; Anmeldeschluss: 4. Mai 2012.  
 
Nach erfolgreicher Prüfung im April 2013 erhalten die Teilnehmer ein Examenszeugnis des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultur, das bundesweit anerkannt ist. Es berechtigt zur Lehrtätigkeit 
an öffentlichen Schulen, aber auch in Unternehmen, Akademien, Vereinen, Volkshochschulen usw.  
 
Weitere Infos: http://www.forschungsstaette.de/AusbildungTV.htm  
 
 

Computermuseum der Fachhochschule Kiel 
 
Ein Kurzbericht im Schleswig-Holstein Magazin lockte mich im letzten Jahr nach Kiel. Ein vollkommen 
neuer Stadtteil und viele sanierte alte Gebäude rund um die Fachhochschule bieten sich Kielkennern am 
Ostuferhafen. 
 
Viel haben wir in unserer Ausbildung, in unseren Lehrbüchern und Wettschreibtexten über Konrad Zuse 
gelesen. Doch hier findet man seinen Original-Computer Typ Z11. Optisch beeindruckend und nicht zu 
vergleichen mit unseren Netbooks oder Tablet-PCs. Drei Etagen im Bunker E lassen nur ahnen, was 
Fachleute vor gut 60 Jahren erforschten und für uns auf den Weg brachten. Mir persönlich fehlten einige 
Büro-Computer, aber da denke ich vielleicht zu einseitig. 
 
Falls sich jemand auf den Weg machen möchte: Die Öffnungszeiten sind freitags von 17:00 bis 20:00 Uhr 
und samstags von 15:00 bis 20:00 Uhr, www.computermuseum-kiel.de. 
 

Anke Timme 

 


